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in Das Deutschthilm w Oesterreich und seine
Feinde

Seit der Abstimmung im österreichischen Abgeordneten
hause durch welche der Regierung der Fonds von 50 000
Gulden für das offiziöse Preßbureau verweigert wurde
befinden sich diesseits der Leitha wieder einmal Regierung
Parlament und Parteien in einer Krisis Der Ausgang
derselben ist noch ungewiß zu befürchten ist leider daß
jede Aenderung zum Nachtheile des Deutschthums ausfallen
wird Man sollte meinen daß das Bündniß mit dem
deutschen Reich dessen hoher Werth besonders Seitens der
österreichischen Regierung bei jeder Gelegenheit betont wird

dem Gedeihen des Deutschthums in dem vielsprachigen
Kaiserreiche dessen festester Kitt neben der Dynastie das
deutsche Element ist zu gute kommen müßte Aber grade
das Gegentheil ist der Fall Seit einer langen Reihe von
Jahren sind die Feinde des Deutschthums noch nie so kühn
und siegesgewiß hervorgetreten wie seit der Zeit da Fürst
Bismarck in Wien das engere deutsch österreichische Bündniß
abgeschlossen hat Polen Tschechen Slovenen und allerlei
andere interessante Völkerschaften erheben immer kecker das

Haupt und fordern die Zurückdrängung deutscher Positionen
slavisch nationale Begünstigungen auf Kosten des Deutsch
thums

Und die Regierung des Grasen Taaffe welche sich in
der Nordd Allgem Ztg durch einen ihrer Offiziösen
deutsche Gesinnungen zuschreiben läßt begünstigt die deutsch
feindlichen Bestrebungen nach Kräften Deutsche Schulen
werden in slavische verwandelt Beamte und Professoren
welche ihre deutsch nationalen Gesinnungen zu erkennen ge
geben haben werden zur Strafe versetzt oder gar entlassen
eifrige Agitatoren des Slaventhnms werden befördert bei
der Versammlung eines Turnvereins in Mähren wird ein
Redner von dem Regierungskommissar verwarnt als er er
klärt der Verein werde fortfahren ein Hort des Deutsch
thums zu sein

Eine traurige Erfahrung muß man auch in Oesterreich
machen die Jeder gemacht hat der z B in den preußisch
polnischen Grenzprovinzen gelebt die Slaven von Geburt
sind bei weitem nicht so deutschfeindlich gesinnt wie die
deutschen Renegaten welche zum Slaventhnm übergegangen
Diese müssen um den deutschen Namen den sie tragen
vergessen zu machen die Slaven von Geburt an Dentschen
sresserei überbieten Der Redner welcher im österreichischen
Abgeordnetenhause im Namen der Slovenen den deutsch
feindlichen slavischen Föderalismus auf die höchste Spitze
trieb trägt den urdeutschen Namen Hermann Der für
die Deutschen gefährlichste deutschfeindlichste Führer der
Tschechen führt den deutschen Namen Rieger Und
unter den Rednern der Polen im österreichischen Abgeord

Die Rache einer Fra
Nach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung folgt

Er hatte sie am vergangenen Abende mit den funkeln
den Juwelen und der prachtvollen mattgelb und weißen
Toilette vollendet schön gefunden sie sah aber wenn es
möglich war diesen Morgen noch vortheilhafter aus Ihr
Reitkleid war zierlich und einfach und schloß sich der schönen
Gestalt deren jede anmuthige Linie und Biegung es her

knapp und überaus geschickt an
Philippa L Estrange saß was im Allgemeinen bei

Damen selten ist sehr gur zu Pferde Lord Arleigh mußte
unwillkürlich auf die bewundernden Blicke aufmerksam wer
den die sich als sie in den Park hineinritten von allen
Seiten auf sie richteten Er überzeugte sich wie unbestritten
sie die Königin der Gesellschaft war Es folgten ihr ganz
ungewöhnliche Huldigungen Jeder der Augen hatte be
trachtete sie alle Herren schienen still zu halten um ihr
nachzusehen Lord Arleigh hörte wiederholentlich im Vorbei
reiten die Frage Wer ist das schöne Mädchen Jeder
Kavalier von Rang bemühte sich wenigstens einige Worte
mit ihr zu wechseln Der Prinz von Auboine der damals
in England hochgefeierte Gast konnte sich gar nicht von
ihrer Seite trennen Und dennoch bemerkte Lord Arleigh
wie sie sich ihm trotz alledem wie die Sonnenblume der
Sonne zuwendete Mit wem sie sich auch unterhalten
mochte ihn vergaß sie in keinem Augenblicke ihr Ohr war
stets für ihn bereit ihm galt ihr freundlichstes Lächeln und
über ihnen leuchtete die Maisonne rings umher fielen die
meisten Blüthen auf das Gras die Vögel zwitscherten fröh
lich und Schaaren von frohen glücklichen Menschen wogten
auf und nieder

Wie treu sie an ihren alten Freunden festhält
dachte Lord Arleigh als er sah daß selbst ein Prinz ihre
Aufmerksamkeit auch nicht eine Minute lang von ihm ab
lenken konnte

Sie ritten so im Sonnenschein immer weiter er
freien Herzens sie mit dem immer wachsenden Gefühle
tiefer treuer inniger Liebe

neteuhause giebt es keinen welcher so von Deutschenhaß
durchdrungen ist wie der Abg Hausner welcher von sich
selbst erklärt daß in seinen Adern rhätisch alemannische
Blutkügelchen rollen, die für Urwesen und Sitte der Vor
sahren das Verständniß und die Sympathie erleichtern
müssen

Diese Worte sind einer Broschüre entnommen welche
dieser Renegat deutscher Herkunst in den letzten Tagen her
ausgegeben hat und in der er Deutschland vor Europa der
schlimmsten Dinge anklagt und die im Jahre 1871 erfolgte
Rückgewinnung des Elsaß sür ein himmelschreiendes Unrecht
erklärt In Worten fließt Herr Hausner darin über vor
Liebe und Sympathie sür das deutsche Volksthum während
er den gegenwärtigen Zustand des deutschen Reichs in der
selben Weise schildert wie die Pamphletisten Tissot und
Sacher Masoch deren Deutschenhaß nur von ihrer Unwissen
heit übertroffen wird

Leider hat auch das frühere aus der sog deutschen
Verfassungspartei hervorgegangene Ministerium dazu beige
tragen dem Polenthum in Galizien das Uebergewicht zu
verschaffen Das in seiner Mehrheit deutsche Kabinet ge
dachte die Polen von den Tschechen zu trennen indem es
den 2 Millionen galizischer Polen nicht nur die weit
größere Zahl von Rnthenen sondern auch die 400 000
Deutschen Galiziens preisgab den Polen gestattete die
deutschen Gymnasien Galiziens und die Universitäten Lem
berg und Krakau vollständig zu polonisiren Dafür erleben
die Deutschen heute den Dank daß die Polen doch mit
den Tschechen gemeinschaftliche Sache gegen die Deutschen
machen und die ihnen früher gemachten Zugeständnisse heute
nur als kleine Abschlagszahlungen betrachten die Polonisirung
Oesterreich Schlesiens u s w verlangen

Telegramme
Berlin 20 April Sr Maj Kanonenboot Alba

troß 4 Geschütze Kommandant Korv Kapt Mensing I
ist am 19 d Mts in Plymouth eingetroffen

Miilhansen i E 21 April Der Statthalter
Generalfeldmarschall von Manteuffel ist heute Nachmittag
hier eingetroffen Derselbe begiebt sich nach Zillisheim zur
Einweihung des dort zu eröffnenden Seminars

Wien 20 April In konstantinopler diplomatischen
Kreisen verlautet der Sultan dankte dem italienischen Bot
schafter Corti vor seiner Abreise für die Vermittelung mit
Montenegro und bat seine Regierung möge fernerhin der
Türkei freundschaftlich gesinnt bleiben eventuell eine Für
sprecherin bei der liberalen Regierung Englands werden deren
Freundschaft der Sultan zu erreichen wünsche B T

Abgeordnetenhaus Seitens der Majorität des
Budgetausschusses wurde eine Resolution beantragt in wel

cher die Regierung ausgefordert wird den Rechtsanspruch des
Bischofs Rudigier von Linz auf die Nutznießung und Ver
waltung der Dotationsgüter Garsten und Gleink einer ein
gehenden Prüfung zu unterziehen und nach erzieltem Einver
ständniß mit dem Bischof im administrativen Wege darüber
zu entscheiden Nach längerer Debatte in welcher die Linke
die Resolution bekämpfte wurde eine Resolution zu Gunsten
der Ansprüche des Bischofs Rudigier mit 159 gegen 130 St
angenommen Ebenso wurde eine Resolution welche Auf
klärungen über die Ausführung des Pfründenbesteuerungs
gesetzes verlangt angenommen

Wien 21 April In der heutigen Sitzung des Ab
geordnetenhauses stellte der Kultusminister von Eybesseld
anläßlich des zur Debatte anstehenden Etatstitels der Hoch
schulen in allgemeinen Zügen den gegenwärtigen Zustand
des Schulwesens in Oesterreich dar und wies auf die in
der Schulgesetzgebung beobachteten Mängel hin Der Mi
nister erklärte daß die Regierung diesen Mängeln theils
im Wege der Gesetzgebung theils durch administrative
Maßnahmen abzuhelfen suchen werde Der Minister lehnte
es ab Konzessionen in Personalangelegenheiten zu machen
und sprach sich anerkennend über den österreichischen Beam
tenstand aus welcher den Staatsgedanken fest bewahre

Belgrad 20 April Eine Adresse an Gladstone mit
achthundert Unterschriften in welcher er und die Liberalen
Englands als treueste Freunde der orientalischen Völker ge
feiert werden wurde gestern abgeschickt Hervorragende
Beamte sämmtliche Professoren der Hochschule sowie die
angesehensten Kaufleute betheiligten sich daran B T

Kopenhagen 20 April Die zu Ehren der Vega
Expedition veranstalteten Festlichkeiten haben mit einem Ban
kete das gestern Abend in den Räumen der Börse stattfand
und an welchen auch der Kronprinz theilnahm ihren Ab
schluß gefunden Die Vega hat um Mitternacht die Rück
reise nach Schweden fortgesetzt

London 20 April Die Daily News meldet aus
Petersburg die Ernennung Abazar s zum Oberpreßleiter
sei ein Beweis für das Steigen der Macht Loris Melikoffs

Ein Telegramm der Daily NewS aus Kabul
vom 19 d M meldet Die Hazaras Stämme nahmen
Ghnzni ein Moosa Khan wurde von dem Bruder Moha
med Jans nach Wardak geführt die Chefs der Kohistanis
sind in Ehabgnl eingetroffen

London 21 April Fast sämmtliche Morgenblätter
sprechen die Ansicht aus daß die Königin Lord Hartington
mit der Bildung des neuen Kabinets beauftragen werde

London 21 April Die Times veröffentlicht ein
Cirkularschreiben des Konseilspräsidenten Freycinet an die
diplomatischen Vertreter Frankreichs im Auslande In dem
selben wird hervorgehoben daß die Regierung keineswegs

Du thätest mir einen großen Gefallen Norman,
sagte sie wenn Du mir einige Reitstunden gäbest Ich
weiß ich bedarf ihrer sehr

Er betrachtete die anmuthige Gestalt und die kleinen
Hände die so geschickt die Zügel führten

Ich sehe nicht recht was Dir zu lernen übrig bleibt,
bemerkte er ich weiß keine Dame die besser ritte

Und dennoch würde ich Dir für einige Anleitungen
sehr dankbar sein, sagte sie Ich bin immer so gern mit
Dir ausgeritten Norman

Es wird mir zur größten Freude gereichen wäh
rend ich in der Stadt bin täglich mit Dir zu reiten,
sagte er aber obgleich er es freundlich und mit lächelnden
Lippen sagte fehlte seinem Ton doch die Wärme der Liebe
gänzlich

Es war ein sehr Heißer Morgen die Sonne schien
schon mit der ganzen Gluth eines Junitages Als sie Ver
dnn House wieder erreicht hatten sagte Philippa

Willst Du nicht noch einen Augenblick eintreten Nor
man Du siehst sehr erhitzt und abgespannt aus Wiliam
mein Kellermeister ist wegen seines guten Glases Elaret
berühmt

Er murmelte etwas von Unlust zur Unterhaltung be
hauptete aber durchaus nicht ermüdet zu sein

Du sollst auch mit Niemand zusammentreffen, sagte
sie ich führe Dich in mein kleines Boudoir das Niemand
betreten darf und dort wollen wir ein wenig mit einander
plaudern

Es war unmöglich ihr zu widerstehen Sie hatte
wirklich die Zauberkraft einer Sirene Einen Augenblick
später saß er bereits in dem kühlen schattigen Boudoir wo
das matte rosig angehauchte Licht durch die seidenen Vor
hänge drang und die Luft süß durchduftet war Die sorg
same Lady Peters befand sich bereits mit dem eiskalten
Claret dort weil sie voraussetzte daß er erhitzt und müde
sein würde Das erinnerte ihn so sehr an die Heimath
daß er sich sehr glücklich fühlte

Lady Peters zog sich ein Weilchen zurück und Phi
lippa trat ein Sie hatte ihr Reitkleid mit einem weiß
seidenen Neglige das in losen anmuthigen Falten herabfiel

vertauscht Sie trug weder Juwelen noch Blumen oder
Bänder aber die dunklen Massen ihres Haares waren auf
gelöst und umgaben den weißen Nacken ihr Gesicht war
leicht geröthet und ihre Haltung ein wenig nachlässig Sie
warf sich in einen Sessel und sagte lächelnd

Du siehst daß ich Dich nicht als Fremden betrachte
Normann

Aus den weißseidenen Falten lugte ein zierlich gestickter
Pantoffel hervor neben ihr lag ein mit Edelsteinen besetzter
Fächer mit dem sie die duftige Luft leicht bewegte Er be
trachtete sie mit bewundernden Blicken

Du gleichst einem Bilde das ich gesehen habe
Welchem Bilde fragte sie lachend
Das kann ich Dir nicht sagen aber ich weiß be

stimmt daß ich irgend wo ein Bild sah dem Du gleichst
Welchem Bilde möchtest Du am liebsten gleichen

Ein Lichtstrahl erhellte plötzlich ihre dunklen Augen

Dem Bilde das Du mit der Unterschrift Meine
Königin versehen würdest, sagte sie hastig

Er verstand sie nicht
Meiner Ansicht nach muß Jeder der ein Auge für

das Schöne hat Dich Königin nennen, bemerkte er ober
flächlich Die tiefere Bedeutung ihrer Worte war ihm
ganz entgangen

Lady Peters trat ein und dadurch wendete sich die
Unterhaltung

Wir wollen heute Abend in die opsrs bouüs gehen,
sagte Philippa als Lord Arleigh sich empfahl Willst Du
unser Beschützer sein

Deine Loge wird den ganzen Abend über voll ge
räuschvoller Schwätzer sein, erwiderte er lachend

Wenn Du kommen willst Norman so solleil sie Dir
alle Platz machen, sagte sie Es wird Du
okssss mit der weltberühmten Madame Schneider als Groß
Herzogin gegeben

Ich habe die Oper noch nicht gehört, erwiderte Lord
Arleigh und kann nicht behaupten daß ich für diese Musik
richtung eine große Vorliebe hätte aber wenn Du es wün
schest Philippa werde ich kommen

Dein Erscheinen wird mein Vergnügen verdoppeln



den Wunsch hege eine Aenderung in der von Thiers befolg
ten Politik eintreten zu lassen Die Regierung sei stets be
müht gewesen die Ausführung der Verträge zu beschleunigen
und eine friedliche Lösung der schwebenden Fragen herbeizu
führen sie hoffe daß zwischen England und der Pforte ein
EinVerständniß bezüglich der Operationen der internationalen
Kommission zur Regelung der griechischen Grenze hergestellt
werden und dieses zu einer baldigen Lösung dieser Frage
führen würde Was die Hartmann sche Angelegenheit an
gehe so dürfte Fürst Orloff das bedauerliche Mißverständniß
aufgeklärt haben die Regierung habe alles Mögliche gethan
um der russischen Regierung den Beweis zu liefern daß
ausschließlich in der bestehenden Gesetzgebung liegende Ur
sachen für die Weigerung Hartmann auszuliefern be
stimmend gewesen seien sie hoffe ihre Bemühungen würden
eine ruhige Beurtheilung der Thatsachen seitens des gro
ßen Landes dessen Freundschaft Frankreich werthvoll sei
herbeiführen

Paris 20 April In wesentlicher Erweiterung der
heute aus der Times telegraphirten Analyse wird über
den Inhalt des jüngsten Rundschreibens des Ministers
Frehcinet von gutunterrichteter Seite Folgendes mitgetheilt
Das Rundschreiben betont zunächst die friedliche Politik der
Regierung und ihren Wunsch nach Eintracht und Ueberein
stimmung mit allen Mächten Die Regierung sei in der
glücklichen Lage mit sämmtlichen Mächten in guten Be
ziehungen zu stehen und werde der von Thiers begonnenen
und seitdem in den letzten Jahren in diesem Sinne weiter
geführten Politik treu bleiben einer Politik die von dem
Bestreben geleitet sei überall zur Ausführung der Verträge
beizutragen Die Note wendet sich alsdann zu der orien
talischen Politik und dem Berliner Vertrage erwähnt
hierbei zunächst der Anerkennung Rumäniens und gedenkt
der Schwierigkeiten durch welche dieselbe verzögert wurde
hervorgehoben wird dabei daß Frankreich Deutschland und
England in dieser Frage stets und bis zur Erledigung der
selben in Uebereinstimmung gehandelt haben und daß sie
Rumänien gemeinsam anerkannt haben als sie der Ansicht
waren es thun zu können nachdem nämlich die Ausführung
der liberalen Bestimmungen des Berliner Vertrags betreffend
die Gleichberechtigung der Konfessionen und der Stellung
der Juden sicher gestellt war Das Rundschreiben giebt
alsdann einen Ueberblick über die Entwickelung der griechischen
Grenzfrage und leiht der Hoffnung Ausdruck daß die
Unterhandlungen zwischen England und der Türkei welche
die freie Thätigkeit einer zu ernennenden europäischen Grenz
kommission auf türkischem Gebiete sichern sollen baldig zu
einer befriedigenden Lösung gelangen Ueber die glückliche
Erledigung der türkisch montenegrinischen Differenzen spricht
die französische Regierung ihre Genugthuung aus und hofft
nicht minder daß auch bezüglich der Meinungsverschieden
heiten zwischen Bulgarien und Rumänien in der Arab
Tabia Angelegenheiten bald ein Einvernehmen herbeigeführt
werde Gleichzeitig wird dem Wunsche Ausdruck gegeben
daß in Bulgarien und Serbien die durch die Lage der
geflüchteten Muselmänner veranlaßten Unordnungen und
Ruhestörungen beigelegt werden es sei zu hoffen daß man
jenen Menschen die in ihre Heimath zurückkehren wollen
und denen man während ihrer Flucht ihren gesammten
Besitz genommen habe Gerechtigkeit werde widerfahren
lassen Bezüglich Egyptens gedenkt das Rundschreiben der
Resultate welche durch das französisch englische Einver
nehmen unter Beistand Deutschlands Oesterreichs und
Italiens erreicht seien und hofft daß die Dinge sich in
befriedigender Weise weiter entwickeln werden In Betreff
der Hartmann Angelegenheit spricht das Rundschreiben die
Hoffnung und den Wunsch auf die Beseitigung der hierbei
vorgekommenen Mißverständnisse aus Zum Schluß wird
der Dekrete vom 29 März über die Kongregationen gedacht
und dabei versichert daß hierdurch in keiner Weise der
Protektion Abbruch gethan werden solle welche die französische
Regierung stets den Missionären und den Mönchen im
Orient gewährt habe dieselben würden auch ferner die
gleiche Unterstützung und Förderung finden wie bisher

Washington 2v April Das Repräsentantenhaus
hat den Gesetzentwurf betreffend die Veranstaltung einer
internationalen Ausstellung in New Aork im Jahre 1883
angenommen

New Aork 20 April Die westlichen und nord
östlichen Unionsstaaten sind am SonNtag von einem heftigen
Orkan heimgesucht worden der sehr großen Schaden ange
richtet und die Telegraphen und Eisenbahnverbindungen
aus weite Strecken unterbrochen hat In Marshfield Mis
souri sind bei den durch den Orkan an den Wohnhäusern
angerichteten Verheerungen 78 Personen ums Leben gekom
men eine große Anzahl anderer ist tödtlich verletzt Hun
derte von Familien sind obdachlos von allen Wohngebäudm
sind nur 14 stehen geblieben

NeWsAork 21 April Die gestern in Syrakus zu
sammengetretene demokratische Konvention hat mehrere Re
solutionen angenommen welche sich gegen die Wiederwahl

Wie könnte ich nach dieser Versicherung zurückbleiben
Ich werde sehr pünktlich sein, versprach er und überdachte
wiederum wie treu sie an ihren alten Freunden hinge
und wie gleichgültig ihr die neuen schienen

Für diesen Abend änderte Philippa ihr gewöhnliches
Genre der Toilette sie trug nicht wie sonst das mattgelbe
Kostüm dessen Farbe und Stoff so prächtig war sondern
strahlendweiße Seide die mit dunkelrothen Punkten durch
webt war Man konnte keinen gewählteren kunstgerechten
Anzug sehen Ihr Haar war ebenfalls mit dunkelrothen
Rosen geschmückt und dunkelrothe Rosen prangten an ihrem
weißen Busen Ihr Bouquet bestand aus denselben duften
den Blumen

Lord Arleigh bemerkte daß Philippa im Theater die
Aufmerksamkeit trotz des überfüllten Hauses mehr als irgend
Jemand Anders erregte er sah wie sich die Operngläser
beständig auf ihr schönes Antlitz richteten

Fortsetzung folgt

Hahes zum Präsidenten aussprechen und Vertrauen zu Til
den bekunden Im Weiteren wird in den Resolutionen
abgelehnt den Delegirten zur Konvention in Cincinnati
irgend welche Anweisung zu geben und nur verlangt daß
die Delegirten den Beschluß der Majorität der Konvention
unterstützen

Parlamentarische Nachrichten
Wie die fortschrittliche Korrespondenz erfährt ist

die Reichspartei entschlossen unter allen Umständen gegen
eine etwaige Tabaksmonopol Vorlage zu stimmen

Die Kommission für das Gesetz betreffend die
Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen hat am Sonn
abend die erste Berathung beendet der noch eine zweite
folgen wird Die Abänderungen der Kommission gegen
über der Regierungsvorlage sind mit Rücksicht aus die sehr
große Zahl der bei der Berathung gestellten Anträge nur
geringe Die wesentlichste von allen ist die Abänderung
des Z 59 der Regierungsvorlage der die Entschädigung für
getödtete Thiere betrifft hier hat die Kommission eine Ent
schädigung von Dreiviertel des gemeinen Werthes für die
auf polizeiliche Anordnung getödteten rotzigen oder nach die
ser Anordnung am Rotz gefallenen Thiere festgesetzt wäh
rend die Regierung nur die Hälfte des gemeinen Werthes
als Entschädigung gewähren wollte Dann aber hat die
Kommission den Passus gestrichen wonach bei allen Ent
schädigungen die aus Privatverträgen zahlbare Versicherungs
summe und zwar bei Rotz zur Hälfte bei Lungenseuche zu
vier Fünfteln in allen andern Fällen zum vollen Betrage
angerechnet werden soll Wenn der Reichstag nicht die
Regierungsvorlage wieder herstellt würde bei dem Vieh
eine Doppelversicherung eintreten können die das Unglück
eine Seuche unter seinem Vieh zu haben für den Besitzer
zu einem ausgezeichneten Geldgeschäft machen könnte Viel
leicht würde es für manchen Pferdebesitzer dann ein gutes
Geschäft sein Rotz zu züchten

Die Entschädigung für tolle Hunde und Katzen die
der Gesetzentwurf als fakultativ hinstellte Z 62 hat die
Kommission abgelehnt auch die Feststellung der Tollwuth
bei Hunden und Katzen dem Ermessen der Polizeibehörde
ohne Hinzuziehung eines beamteten Thierarztes überlassen

Ueberhaupt war die Stimmung in der Kommission
den Hunden gegenüber nicht günstig man wollte auf die
verschiedensten Arten durch allgemeine Hundesteuer durch
Beschränkungen im freien Umherlaufen u s w ihnen das
Leben möglichst sauer machen und hielt die große Zahl
derselben nicht für existenzberechtigt Während der Z 42
in einer Reihe von Fällen die Tödtnng der verdächtigen
Thiere der Polizeibehörde fakultativ überläßt beschloß die
Kommission in diesen Fällen die Tödtnng obligatorisch zu
machen Die Erhöhung der Strafen für Übertretungen
des Gesetzes die beantragt war wurde nicht beliebt nur
im Falle der unberechtigten Pockenimpfung der Schafe die
betreffende Strafe nicht für die Handlung im Ganzen son
dern für jede Pockenimpfung eines Schafes festgesetzt
Die Instruktionen für die einzelnen Seuchen sollen nicht
wie die Regierungsvorlage wollte von dem Bundesrath
sondern durch kaiserliche Verordnung mit Zustimmung des
Bundesraths erlassen werden Die Verordnung soll dem
Reichstage sofern er versammelt ist sofort anderen Falles
bei dessen nächstem Zusammentritt vorzulegen sein Die
selbe ist außer Kraft zu setzen soweit der Reichstag das
verlangt

Einige Resolutionen über Trichinosts obligatorische
Fleischschau reichsgesetzliche Regelung des Abdeckereiwesens
wurden nach Schluß der ersten Lesung eingebracht Im
Allgemeinen zeigte sich in der Kommission große Geneigt
heit weit über die Regierungsvorlage Hinaus Verschärfungen
anzunehmen nur standen gerade diejenigen Herren auf
Seiten der Regierung die sonst im Plenum den Regierungs
vorlagen gegenüber eine oppositionelle Stellung einzuneh
men pflegen

Reichstag
Berlin 20 April In der heutigen Plenarsitzung

welche von dem zweiten Vizepräsidenten Ackermann um
/z2 Uhr eröffnet wurde kam zunächst der Vertrag mit

Hawaii in 3 Lesung zur Verhandlung Abg Standy er
klärte in der Generaldiskussion die volle Zustimmung der
Deutschkonservativen zu dem vorliegenden Vertrage da nach
ihrer Ueberzeugung die Interessen der deutschen Reichsange
hörigen ausreichend gewährt seien Indeß erbat er Auskunft
von der Regierung bezüglich einzelner Punkte der Vorlage
namentlich betreffs Art 2 und 22 Der Regierungskom

miffarins Geh Leg Rath v Kufserow kam diesem Wunsche
nach zugleich auf die in der ersten Lesung vom Abg v Bun
sen geäußerten Bedenken die ebenfalls nicht von Erheblichkeit
sind mit einigen Worten eingehend In der Spezialdis
kussion nahm zu verschiedenen Artikeln allein der Abg Dr Del
brück das Wort und veranlaßte die Regierungskommissarien
zu näherer Erläuterung der betreffenden Artikel Der Ver
trag wurde demnächst im Ganzen definitiv angenommen
Darauf trat das Haus in die zweite Berathung des Gesetz
entwurfs betr den Wucher welcher von der Kommission vor
berathen ist In deren Namen erstattete der Abg Freiherr
v Marschall mündlichen Bericht Daß die Kommission mit
einer unerheblichen Abänderung im Art 3 die Regierungs
vorlage angenommen ist bereits früher mitgetheilt Die
Kommission hat das Zinsmaximum nach den Ausführungen
des Referenten namentlich deshalb abgelehnt weil sie das
sittliche Moment in den Vordergrund stellt und den Wucher
in allen seinen Erscheinungen treffen will Das freie Er
messen welches die Vorlage dem Richter überlasse käme auch
bei anderen strafrechtlichen Delikten vor Abg Graf v Bis
marck nimmt das Wort zur Begründung seines Antrages
welcher dahin geht Im Artikel I den H 302 zu fassen
wie folgt

Wer für ein Darlehn oder die Stundung einer Geld
forderung sich oder einem Dritten Vermögensvortheile ver
sprechen oder gewähren läßt welche im Falle der Versicherung

der Forderung durch Grundstücke 8 Prozent in sonstigen
gälten 15 Prozent der wirklich hingegebenen Summe über
steigen wird wegen Wuchers mit einer Gefängnißstrafe bis
zu sechs Monaten und zugleich mit einer Geldstrafe bis zu
dreitausend Mark bestraft Auch kann auf Verlust der bür
gerlichen Ehrenrechte erkannt werden Die Bestimmungen
finden keine Anwendung auf Handelsgeschäfte wenn der
Schuldner als Kaufmann in das Handelsregister einge
tragen ist

Für die Kommissionsbeschlüsse sprachen die Abgg Pfaffe
roth Kiefer Reichensperger Olpe und Kahser Unter Ab
lehnung des genannten Amendements wurde darauf der
Art I mit sehr erheblicher Majorität angenommen Der
Art II veranlaßte keine Debatte bei dem Art III civil
rechtliche Bestimmungen aber wurde die Vertagung beschlossen
bevor es zur Abstimmung über die vom Abg Laskar einge
brachten Amendements kam welche im Allgemeinen eine ab
schwächende Tendenz verfolgen und gegen welche sich der
Staatssekretär des Reichsjnstizamts Dr von Schelling ab
gesehen von der vorgeschlagenen Verjährungsfrist mit großer
Bestimmtheit erklärte Am Donnerstag wird die zweite
Berathung des Wuchergesetzes zu Ende geführt werden
Außerdem steht auch die Samoa Vorlage auf der Tages
ordnung

Berlin 21 April
Der dem Bundesrath vorliegende Gesetzentwurf be

treffend die Fürsorge für die Wittwen und Waisen der
Reichsbeamten umfaßt 25 Paragraphen und läßt den Ein
führungstermin offen Die eingehende Begründung welche
den Entwurf begleitet betont die Pflicht des Reiches für
die Wittwen und Waisen seiner verstorbenen Beamten zu
sorgen und zwar um so mehr als in sämmtlichen Bundes
staaten mit Ausnahme von Mecklenburg Ttrelitz und Lübeck
Einrichtungen bestehen welche die Gewährung laufender Bei
hülfen an die Wittwen und meistentheils auch die Waisen
der Staatsbeamten bezwecken Es soll vermieden werden
daß die Hinterbliebenen von Reichsbeamten lediglich auf
gnadenweise Unterstützung angewiesen werden Schließlich
wird ausdrücklich darauf hingewiesen daß der Gesetzentwurf
seine Wirksamkeit nur auf die Beamten der Civilverwaltung
erstreckt Er beläßt es also hinsichtlich der Offiziere Aerzte
und Beamten des Reichsheeres und der kaiserlichen Marine
zunächst bei den bestehenden Einrichtungen Es liegt jedoch
in der Absicht den Hinterbliebenen der Offiziere Aerzte und
Beamten des Heeres und der Marine alsbald analoge Ver
günstigungen zu Theil werden zu lassen wie solche im ge
genwärtigen Entwurf für die Wittwen und Waisen der
Civilbeamten vorgesehen sind

Nach glaubwürdigen Versicherungen haben die Ver
handlungen zwischen der Kurie und der preußischen Regie
rung keine Unterbrechung erfahren

Ans Halle und Umgegend
Die Reichsbankanstalten diskontiren wieder Wechsel

unter dem Bankzinsfüße
Es wird uns von unterrichteter Seite mitgetheilt

daß der Herr Commerzienrath Rieb eck sein Amt als Vor
sitzender im Comite der Gewerbe Ausstellung für 1881 nie
dergelegt hat in gleicher Weise soll auch der zum Stell
vertreter ernannte Herr Direktor Leopold auf sein Amt
verzichtet haben und dasselbe dem Herrn Maschinenfabrikant
Lwowski übertragen worden sein

Bei der heutigen Wahl eines Stadtverordneten in
der III Abtheilung 1 Bezirk wurde an Stelle des ausge
schiedenen Herrn Dr Richter derselbe mit 90 von 115
abgegebenen Stimmen wiedergewählt Die übrigen Stim
men fielen auf Herrn Glasermeister Krause

Das 1 Jahr 7 Monate alte Kind des Arbeiters
Torgau in Wörmlitz verunglückte am 19 d Js dadurch
daß ihm jedenfalls beim Spielen ein Gefäß mit heißem
Wasser aus den Körper siel und es über und über ver
brühte Das Kind ist andern Tages an den erlittenen
Verletzungen gestorben

In vonergangener Nacht entstand in dem Mahle r
schen Restaurationslokale großer Schlamm 1 zwischen dem
früheren Dienstmann jetzigen Arbeiter F W Domann
von hier einem rohen übelberüchtigten schon mehrfach wegen
schwerer Körperverletzung von Menschen sogar mit Zuchthaus
bestraften Subjekte und dem Böttchermeister Büchner von
hier Streit der beim Verlassen des Lokals zu Thätlichkeiten
ausartete bei welchen der c Domann den c Büchner
durch mehrere Messerstiche in Hals Kopf und Schulter so
schwer verletzte daß Büchner bald darauf in der kgl Klinik
verstarb D wurde gefänglich eingezogen und ist der That
in Allem geständig

Vom Fleischbeschauer Optikus Hagedorn hier
wurden vorgestern in einem von einem hiesigen Fleischer
meister geschlachteten Schweine Trichinen gefunden Das
Fleisch wurde nach Vorschrift zum Genuß für Menschen un
brauchbar gemacht

Die zweite Recitation des Rhetor Karl Carode
wnrde mit nicht minder großem Beifall aufgenommen wie
sein erster Vortrag des Pfarrer von Kirchfeld und waren
ungeachtet der ins Freie ladenden Witterung wohl nahe an
250 Zuhörer erschienen

Gestern Nachmittag 5 Uhr 43 Minuten passirte
ganz unerwartet Se kaiserl königl Hoheit der Kronprinz
mit dem gewöhnlichen Zuge von Berlin kommend den hiesi
gen Bahnhof Der Salonwagen mußte behufs Ueberfüh
rung auf das richtige Geleise bis hinter das Riebeck sche
Grundstück zurückgeschoben werden der Kronprinz der sich
in der Uniform seines Dragoner Regiments befand stieg
jedoch aus und ging mit dem Adjutanten über den Perron
des Thüringer Bahnhofes sprach hier einige Minuten mit
dem Bahnhofs Ober Jnfpektor Leithold und fuhr 6 Uhr
5 Minuten nach Thüringen weiter Das stark versammelte
Publikum brachte Sr k k Hoheit mehrere Hochs wofür
huldvollst durch militärischen Gruß gedankt wurde



Civilstand Meldung vom 20 April
Ausgeboten Der Schuhmacher R Schön an der

HM 14 und A verw Rößler alter Markt 3 Der
Handarbeiter G Göricke Königstraße 25 und M Diener
M Kirchthor 23 Der Sergeant H Gebhardt Pots
dam und L Bayer Bäckergasse 10 Der Eisenbahn
Mftent F Naumann Magdeburg und L Kirchner Geist
Me 15 Der Kaufmann L Schwarze Schkeuditz und
A Rohde Herrenstraße 9

Geboren Dem Zeugschmiedemeister S Knappe Zwil
Agssöhne Geiststraße 37 Eine unehel T Gerberg 8

Dem Lokomotivführer C Schulz ein S Gütchenstr 8
Dem Weinhändler F Träger ein S Rannischestr 24
Dem Handarbeiter V Nowack ein S Bahnhosstr 3
Dcm Kaufmann O Weddy ein S Taubengasse 6

Dem Stellmacher A Schatz ein S Martinsgasse 20
Dem Schneider B Hindermann eine T Breitestraße 34

Dem Handarbeiter A Schmidt ein S kl Ulrichstr 8
Gestorben Christiane Salomon 63 I 11 M

Z6T Abzehrung Geiststraße 20 Des Koppelknecht
M Lindau S Alexander 2 I 8 M 4 T Gehirn
iWtterung Landwehrstraße 18 Der Kaufmann Max
Zpieß 35 I 10 M 24 T Phthisis Steinweg 45/46

Die Wittwe Johanne Braun geb Hoffmann 77 I
10 M 28 T Carcinofe Hospitalplatz 12/13

Berichtdes Sekretärs des Börseuvereius zu Halle a/S
am 22 April 188

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
M wvv kss sehr flau geringere Sorten 186 200 M mittlere
212 218 M feinste 222 226 M

1000 still 180 133 M1000 kz in gedrückter Haltung Landgerste geringere 160 bis
170 M mittlere 175 185 M feinere und Chevaliergerste 1S0
bis 200 M

Serstenmalz 50 kss 15 15,50 M
Haser 1000 KZ fest 159 161 M
Mais 1000 kx Donau 162 164 M amerikanischer 146 150 M
iupmen 1000 IcA 100 105 M
Stärke S0 Ic geschäftslos
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo fest Kartoffel 62,25 M RLben

ohne Angebot
WM c 0 I L 26 M gefordert
Tslaröl 50 6 6,25 M
Ualzkeime 50 fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
ßnttermehl 50 lcx 8 M
Üleie Roggen b0 6 M Weizenfchaale 5,30 5,40 M

Weizengrieskleie 5,75 M
Ltlluchen 50 loeo und auf Termine 7 25 7,50 M

Wetter Bericht

Datum Baro
neter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dmist
druck

Druck d
trocknen

Lust

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Ta Stunde Par An R 5aum Cels Bar Lin Bar Lin

ZI April 2Nm
10 Ad

335 5
335 6

14,32
i S 84

f 17,9
12,3

2,89
3 05

332,61

332 55

42,7

65,9

W April 7M 3351 f 8,96 f 11,2 3,31 33179 73 3 S iV

Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfues fchen
Hygrometer 21 April 2 Uhr Temp j 14,5 R Thaupunkt 5,2 R

10 Uhr Temp 4 10,0 N Thaupunkt 5,9 R 22 April S Uhr
wp l 8, 6 R Thaupunkt f 6,2 R

Witterung Gestern zwar etwas bewölkt aber doch schon Heute
Wölkt Wind 8 still Das Barometer welches gestern gestiegen
Mt heute

Wasserstaus der Saale Sei Halle an der königl
Schisfschleuse bei Trotha am 21 April Abends am ruucn
Unterhaupt 2,26 am 22 April Morgens am neuen Unter

Haupt 2,26 Meter

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Amtsgerichts
D Brandt zu Torgau den rothen Adler Orden

dem Schullehrer Krause zu Seehausen
a

dinier

Kreise Osterburg den königlichen Kronen Orden vierter Klasse
verliehen
z s Se Majestät der König hat dem Regierungsrath
Koch zu Erfurt Erlaubniß zur Anlegung des ihm verliehe
nen Ritterkreuzes erster Klasse des herzoglich sachsen erne
stinischen Haus Ordens ertheilt

Vermischtes
Zum Kapitel von den Wetter Regeln

Die Engländer haben einen Reimspruch
11 s c g k bskoro tds gsll

sumllior ok Wg sli
Iluz asti bskors tdo os k

suminsr c t sinokö
In deutschen Reimen läßt sich dies etwa wiedergeben

Die Eiche vor der Esche
Dann hält der Sommer Wäsche
Die Esche vor der Eiche
Dann hält der Sommer Bleiche

Im vorigen Jahre wurde so schreibt ein Garten
besitzer der Neuen Stettiner Zeitung die Eiche vor der
Esche grün ich bat damals einen Freund der mich besuchte
die Thatsache anzumerken Der isommer war bekanntlich
naß Aus dem Zusammentreffen beider Erscheinungen folgt
natürlich an und für sich noch nicht daß sie in einem inneren
Zusammenhange gestanden haben selbst wenn wie das
Sprüchwort zeigt die Regelmäßigkeit eines solchen Zusam
mentreffens durch eine Reihe von Beobachtungen festgestellt
worden ist wird die Wiffenfchaft den Zusammenhang nicht
eher zugeben dürfen als bis es ihr gelungen ist die beiden
Erscheinungen auf die gemeinsame Ursache zurückzuführen
Jedenfalls aber wird es interessant sein wenn demnächst eine
neue Beobachtung auch mit der zweiten Hälfte des Sprüch
wortes übereinstimmen sollte An einem halben Dutzend
Eichen verschiedener Arten habe ich am Montag früh noch
keine geöffnete Knospe gesehen und ebensowenig allerdings
an den paar Eschen die ich besitze Dagegen haben die
Eschen in den Anlagen schon seit ein paar Tagen junge
Blätter man darf also als Thatsache verzeichnen daß die
Esche anfängt grün zu werden und es käme darauf an
durch andere Beobachtungen festzustellen ob etwa in voriger
Woche auch an Eichen junges Laub entdeckt worden ist
Wenn nicht und wenn wir dennoch einen nassen Sommer
haben sollten so wird der Beweis geliefert sein daß die an
geführte Bauernregel nicht immer zutrifft und daher auf
eine wissenschaftliche Prüfung überhaupt nicht Anspruch machen
kann Wenn uns doch inzwischen die Wissenschaft oder
schlimmstenfalls eine Bauernregel die Frage beantwortete ob
diesem wunderschönen Monat Mai den wir mitten im April
haben ein Kalendermai mit erfrorenen Blättern und Blüthen

folgen wird
Aus München wird der Frkf Z geschrieben

Für die Besucher der heurigen Passion in Oberammer
gau wird es von Wichtigkeit sein zu hören daß wie in
früheren Jahrzehnten so auch Heuer das lobenswerthe System
befolgt wird sollten an den betreffenden Darstellungstagen
mehr Zuschauer sich eiufinden als Plätze vorhanden sind
so hat auch an dem nachfolgenden Tage eine Aufführung
der Passion statt Es werden nämlich um alles Gedränge
zu vermeiden jeweilig nicht mehr Karten ausgegeben als
Sitzplätze zur Verfügung stehen deren in 100 Reihen je
60 sind im Ganzen also 6000 Oberammergau will nicht
daß seine vielleicht aus weiter Ferne hecbeigeeilteu Gäste
entweder umsonst gekommen oder gezwungen seien acht Tage

im nahen Gebirge herumzuklettern Von den Plätzen sind
die vorderen die billigeren haben aber nur Holzbänke die
höher gelegenen Reihen bestehen aus Rohrsesseln und sind
um Theil bedeckt Das aus 30 Mann bestehende Orche

ster entzieht sich wie in Bahreuth gänzlich den Augen des
Publikums vor der eigentlichen von drei Seiten geschlosse
nen und bedeckten Bühne befindet sich für die Chöre ein
mächtiger Borplatz Der ganze neu hergestellte Bau kostet
der Gemeinde 40 000 die Kosten für die Kostüme
und anderes hinzugerechnet hat die 1880er Passion eine
Last von 60 70000 zu decken

Repertoire der Theater in Leipzig
Freitag den 23 April

Neues Theater Prolog Der Freischütz
Altes Theater Prolog Der Bibliothekar
Carola Theater Prolog, Zopf und Schwert

mit Otto Lehfeldt

Nachtrag
London 21 April Es verlautet nunmehr auf das

Bestimmteste daß Lord Beaconsfield welcher sich Abends
nach Windsor begeben hatte seine Entlassung genommen
hat Die Minister haben an ihre Departementschefs
Schreiben gerichtet in welchen sie sich von denselben verab
schieden und ihnen ihren Dank für die Unterstützung auf
sprechen welche sie den Ministern die letzten 6 Jahre hin
durch geleistet haben

New Nork 21 April Nachrichten aus Jamaica
melden daß dort große Dürre herrsche

Pest 21 April Der Pester Korrespondenz zufolge
wird in der Novelle zum Wehrgesetze die Modifizirung von
20 Paragraphen des Wehrgesetzes beantragt Bei der Ma
rine soll an Stelle der gegenwärtigen dreijährigen eine vier
jährige Aktiv Dienstzeit eingeführt dagegen die Reservepflicht
auf 5 Jahre reduzirt werden Die Vorlage enthält Bestim
mungen zur Abhilfe des bei den Landwehrtruppen lebhaft
fühlbaren Mangels an Offizieren Das Institut der Ein
jährig Freiwilligen bleibt unverändert Bezüglich der Dienst
pflicht der Lehrer und Geistlichen sollen einige Begünstigun
gen gewährt werden In den Bezirken in welchen die
ersten drei Altersklassen zur Bedeckung des Rekrutenkon
tingents nicht ausreichen soll im Nothfalle auch die vierte
Altersklasse einberufen werden können

Das Bier das nicht getrunken wird hat seinen Beruf
verfehlt so lautete seiner Zeit das geflügelte Wort welches
in Berlin gesprochen in All Deutschland Widerhall fand
Von Berlin aus wurde diese Parole ausgegeben und jetzt
schickt uns Berlin eins seiner Biere welches in der GeWerbe
ausstellung am Platze sich eine Menge Bewunderer und
Verehrer erwarb Es ist wohl zur Genüge bekannt daß
dieser Berliner oder besser Moabiter Stoff im Cafe
Schwarz ausgeschenkt wird und daß dadurch diesen elegant
ausgestatteten Räumen eine erneute Anziehungskraft zu Theil

geworden ist Während das schwer ausgestattete etwas
weich schmeckende Klosterbräu sich besonders für Damen
zur Labung und Stärkung eignen dürfte wird der goldhelle
Stoff sich mehr des Zuspruchs der biervertilgenden Männer
welt zu erfreuen haben Geschmackssache des Einzelnen ist
es sich für das dunkle Exportbier zu entscheiden im Allge
meinen sind wir hier zu Lande mehr gewöhnt goldfarbenes
Naß im Glase blinken zu sehen Jedem Verehrer des Gam
brinus kann es nur willkommen sein ein neues anerkannt
gntes Gebräu in unserer Stadt eingebürgert zu sehen wel
ches als Konkurrent der einheimischen Biere auftritt und
die Möglichkeit des Verabreichens weniger guten Stoffes
immer mehr ausschließt

VermlethunAen
Ein Ladeu und 1 Wohnung zu vermie

den und zum 1 Juli zu beziehen
II Ulrichstraße 5

Zum 1 Juli event 1 October eine herrsch
Angerichtete Etage 6 7 heizbare Pc K
K Zub Gartenpromenade u eigene Laube
Näheres Wuchererstraße 6 II

Blücherstraße 2
die 1 Etage für 6 w sofort oder zu
Mi zu ve rmiethen

2 herrschaftliche Wohnungen mit Garten
und eine kleine Wohnung für 20 H an eine
anständige Person zu vermiethen Näheres

Harz 8

Eine Wohnung
1 vermiethen 2 Etage per 1 October
Leipzigerstratze 14

Zweite und dritte Etage gr Ulrichs
12 zu vermiethen erstere sofort

Königstraße 18
halbe 3te Etage per 1 Juli zu vermiethen

Eine Wohnung von 3 Stuben Kammern
Küche und Zubehör ist zu vermiethen u zum
I Juli zu beziehen

Be rggasse 4 am Parade platz

1 Wohnung v 3 Stuben Kammer Küche
nebst Zubehör Preis 340 zum 1 Juli
zu vermiethen Steinweg 36

Frdl Wohnung für
logis zu vermiethen

neue Promenade 10

100 H frdl Gar on

gr Brauhausgasse 9
Glauchaische Kirche 10 ist eine Wohnung
45 H zum 1 Juli zu beziehen

zu

Freuudl Wohnung best aus 4 Stu
be 4 Kammern und Zubehör au ru
hige Familie 1 October zu vermietheu

Zu erfrage Leipzigerstraße 45
Anhaltes traße 9a sind herrsch Wohnungen

zum 1 Juli zu vermiethen
Augustastraße 1 sind 2 Wohnungen zu

100 A u zu 60 A 1 Juli zu vermiethen
Zu erfragen gr Klaus straße 12 i L

Eine Wohnung v 2 Stuben 2 Kammern
Küche verschließb Entree u Zub October
zu vermiethen Kellnergasse 7b

Wohnung für 31 ist sogl oder 1 Juli
zu beziehen Böckstraße 13 I
Eine Woh nung sür 32 Marnnsgasse 12

Wohnung zu vermiethen Unterplan 4
Zu vermiethen

2 große fr Stuben 1 Kammer mit Küche und

Speisekammer Langegasse 31
1 Part Wohnnng v St K K an der

Promenade ist zum 1 Juli v kinderl Leuten
zu beziehen Näheres Mauergasse 12 II

Eine Wohnung an ruhige Leute für 52
zum 1 Juli zu vermiethen Sophienstraße 9

Große Remise zu vermiethen
kl Steinstraße 6

Stube und Kammer womöglich für einen
Maurer sogl zu bez Klausthorvorstadt 13

Eine Wohnung von 2 St K K und Zu
behör zum 1 Juli zu vermiethen

alte Promenade 16g

Eine Wohnung 3 St 4 K u Z zu v
Außerdem 2 Sout, Wohnungen Mühlweg 42

Stube 2 K K
einz Leuten 1 Juli

Fr Wohnungen zu 40
zu verm 1 Juli zu bez

und Zub von ein paar
zu bez He dwi gstr 2

50 u 95 sof
Weidenplan 3a

St, K K 1 Juli verm Geiststraße 57 I
Äne f möbl Wohnung am 1 Mai

vermiethen Charlottenstraße 11 I l
zu

Elegantes Gar onlogis Friedrichs 16 l
Möbl Slube und Kammer gr Ulrichstr 28

Möbl Wohnung gr Ulrichstraße 53 II
Fein möbl Stube mit K vermiethet

sofort Geiststraße 67 im Ladeu
Möbl Stube Leipzigerstr aße 7 I II r

Möbl St u K f 1 2 H Landwehrstr 3 II
Möbl Stube nebst Schlafkabinet an 1 oder

2 Herren zu vermiethen Augustastraße 5
Möbl Wohnung Änhalter str 9 II l
Zwei ff möbl Z 1 Mai zu beziehen

Brüderstraße 13 I
In der 1 Etage ist eine gut möbl Stube

und Kammer zu beziehen Harz 43
Fr möbl Wohnungen zu vermiethen

Albrechtstraße 5,1 Ende der Sophienstr

F möbl St u K Henriettenstraße 23
Zwei ff möbl Zimmer zu bez

Brüderstr 13 i
Gareon Logis gr Steinstraße 14 II
Gar on Wohnung billig kl Wallstraße 2

Möbl Wohnung Spiegelgasse 13 III
Sophieustraße 26 möblirte Zimmer
Gut möbl Stube Anhalterstraße 9 III
Anst Logis für Herrn kl Berlin 1 II
Stube u K möbl o unmöbl an e Herrn

oder Dame sof zu v kl Ulrichstr 29 II
2 sein möbl Zimmer s a e respectabeln

Herrn zu ver miethen Charlottenstr 2 II l

Fein möbl Zimmer p f 2 Herren zu ver
miethen gr Steinstraße 32g II

Daselbst kl möbl Stube zu vermiethen

Ein fr möbl
zu vermiethen

Zimmer sofort oder 1 Ma
Leipzigerstraße 62 III l

Anst Logis u Kost kl Sandberg 20 Mädel
A nst j L f Wohnung u Kost kl WaUstr 2

Anst Schlafstellen Raffinerie 8 Hinterh
Anst Schlafstelle Charlottenstr 9 II r
Anst Schlafstelle m K kl Brauhausg 6
Freuudl Schlafstelle Trödel 9 l7
Anst Schlafstelle zu verm Marienstraße 6

Daselbst kl Kinder Bettstelle zu verkaufen

Anst S chlafstelle Bauhof 4 I
Ordentl Schlafstelle gr Wallstraße 38

Wohuungs Gesuch
Zu sofortigem Bezug oder spätestens aus

den 1 Mai wird hier in sonniger Lage wo
möglich mit Garten oder mit Ausblick auf
Grün für eine kleine Familie eine Wohnung
gesucht von 4 6 Zimmern Gef Anträge
mit genauer Beschreibung umgehend an

C W R postlagernd Halle
Ein großer Laden mit Hinterstube in guter

Geschäftslage wird bis spätestens 1 October
gesucht von
R Ranzenhoser Münchengrätzer Schuhlager

Möbl Stube u Kammer wird in der
Nähe des leipziger Thurmes zu miethen ge
sucht Offerten unter E R 9 in der Expe
dition d Bl erbeten

Gesucht
1 möbl Zimmer monatl 12 15 Nähe
der oberen Leipzigers Offerten unter H F
bis Freitag Mittag in der Exped d Bl

Junge Leute suchen sofort ein Logis zu
36 38 Näh gr Berlin 15 p rechts

HM Tnru Berei
Montags und Donnerstags Uebung
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Delieate s re EZiirRc i w Fässer u schockweise schönen 8 SrlLr i
a Pfund 8 Pfg empfiehlt Fleischergasse 5

Bon jetzt an
Vi I 8t K nnd I IvitZtK

Brannbier
Magdeburger Sanerkoyl ist wie

der angekommen

Kieler Stralsunder Bücklinge echte
Kieler Sprotten das Pfund 50 sauren
Aal und Bratheringe erhielt soeben

MS WittweExtra frischen

Ä F 25 H empfiehlt

ZM gr Ulrichstr 27
Große M BüikliM

Heringe
Stück 8 H a Schock 4 für Händler

empfiehlt

ßisiUUll Schmeerstratze 3

Gnt kochende

KrURUV QlkSIlA
ä 20 bei

Markt 8
Feine weiße Speisekartoffeln find zu

v erkaufen im grünen Hof
55

Grube Carl Ernst bei Trotha

S tttrl
Ä Stück 25 Pfennige

Ar HtviustrAsss 73 SOZkR
MsssnIiAks Ss rMsursstsr

zn 1 3 Fenstern Paffend gebe weit unter Preis
Hr 8tvw8tia886 73 FKOÄSR T
Das Neueste und Geschmnikliollße zur Saison in

SK i L S
für Herren Damen nnd Kinder

mit Fachkenntniß gearbeitet in gut sitzender gefälliger Form hält stets vorräthig und
arbeitet nach Maaß

viK v 8 WÄtGi

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Schneidemüller Julius Albert
Güuther zu Halle a/S gehörige im Grund
buche von Halle Band 74 Blatt 2759 ein
getragene Grundstück bestehend aus
dem Hausgrundstück Pfännerhöhe 12 mit

a Wohnhaus Mit 1 ar Hos und 1 ar
Garten

b Waschhaus mit Stallgebäude

am 16 Juni er Bormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 ver
steigert und

am IS Juni er Mittags 12 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 das
Urtheil über den Zuschlag verkündet werden
MEs beträgt das Gesammtmaß der der Grund
steuer unterliegenden Flächen des Grundstücks
6 g,r 90 im der Nutzungswerth nach welchem
das Grundstück zur Gebäudesteuer veranlagt
worden 1765

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuch
blattes können in unserer Gerichtsschreiberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben spätestens
im Versteigerungs Termine anzumelden widri
genfalls sie mit ihren Rechten ausgeschlossen
werden

Halle a/S den 14 April 1880
Königl Amts Gericht Abth VII

MkdvlNiiktiW
Im Sondershiinser Forste Schlag

ZuHagen sollen

am ZK April d I von
8Nhr früh av

54 Stück Elchen 67,08 Festmeter 2 10 m
lang 8 82 em Durchmesser

24 Stück Buchen 16,75 Festmeter 3 6 m
lang 20 72 om Durchmesser

89 Stück Birken 22,31 Festmeter 4 13 m
lang 8 30 om Durchmesser

2 Stück Aspen 0,66 Festmeter 3 m lang
28 30 om Durchmesser

1 Stück Elsberre 0,21 Festmeter 3 m lang
30 c ill Durchmesser

an Ort und Stelle nach Meistgebot verkauft
werden Der vierte Theil des Steigerpreises
muß alsbald angezahlt werden Die übrigen
Bedingungen werden im Termin bekannt
gemacht Zusammenkunft am Terminstage
früh 8 Uhr vor dem Wipperthore aus
dem alten Kasernplatze Nummerverzeich
nisse über die zum Verkauf kommenden Bloche
übersenden wir auf Anfordern kostenfrei
Sondershausen den 17 April 1880

Der Magistrat
Laue

Koffer geb k kl Wallstraße 2

55 Kohlen Verkauf 55
Von heute ab offeriren wir zu Sommerpreisen ab Grube

IkrÄvlr bei Dies kau
l riss Ä ZTriqMH MGG mit per Ceutuer

arotzes Format
vorzüglich fest geprcht mit Mark 9,25 per Tausend

Halle a/S den 15 April 1880
F et

Große und kleine
öaudschweiue stq z

Giebichenstein kl Breiteustr 2

H 1ts rowsk2,äs Nr 5
Ausschau und Restaurant

äsr

etiM LrM6r6i 668Meiilckt NoMt M8 Lerlm

UM öS UM WM Miss WM
5 8 iäel 15 5 8 Mv115 kK80VI6

MMtsr RHostsr1zrg ii
5 oe 29

prämiirt auk ltm usstelluiiAvn

I vrlin I I I uiimit äer

irMMloli SlittaZstl Lli si kleinen so viv
reiedkaltiAe denäliÄrte

Oevonom

Bestes 190
zum Seifesieden nebst Gebrauchsanweisung

empfehlen billigst

Zivil K tÄ O
Sonnabend den 24 April er

Vormittags 10 Uhr
versteigere ich Geiststratze 5V

77 59 Stück Cigarren
Gerichtsvollzieher

Ein kleiner Flügel billig zu verkaufen
Näheres neue Promenade 6 im Laden

1 Cansense
Viahag mit Ripsbezug für 24 H zu ver
kaufen Geiststraße 63

0 Stück 2jähr Hühner verkauft
wegen Baulichkeiten

Fleischergasse 15

Gut geh Bettstellen verkauft Unterplan 4
Einen leichten Bockwagen kauft

Klotz Merseburger straße 13
Leere Wein oder Cnlmbacherbier

slafchen werde zu kaufen gesucht
Steinweg 42 im Laden

Anr Stadtverordneten Wahl
Die in der vorigen Woche in der Stadt Hamburg versammelt gewese

nen Wähler empfehlen ihren Mitbürgern
für die zweite Abtheilung

Herrn Stadtrath
zum Stadtverordneten

Gewählt wird im Stadtverordneten Sitzungssaale

Freitag den Z3 April vou III Uhr
Allseitige Betheiligung ist dringend geboten

VW Comite kür clw Ktadtveroi äugten
Profess or Zitett Professor

U KGK tvS
Hente Donnerstag n morgen Freitnq

bei gut besetztem Orchester
vs iZSAnt

Neues Programm
In den Zwischeitpansen

kräsviitvu V m IooslMK
werthvoller Gegenstände

Hierzu bekommt jeder Besucher die Loose
gratis an der Kasse

2 Platz mit 2 Loosen 50
sind in den Handlungen der Herren Steiu

Ulrichstraße 4 zu haben Reservirter Pl tz
Kassenöffnnng 7 Uhr

Sperrsitz mit 4 Loosen 75 H,
f Billets zu ermäßigten Preisen

brecher K Jasper und F C Vogel gr
60 4 2 Platz 40 Ansang 8 Uhr

Einige Sopha sind billig zu verkaufen
Schnlgaffe 2a

Drei ChampagilerWer
Alfenid stark versilbert fein cifelirt stehen
sehr billig zu verkaufen Steinweg 27

Eine dauerhafte hölzerne Gartenbank
sowie ein junger Dachshund zu verkaufen

Dorolheenstraße 11 I

Schränke Sophas ssekret Komm Tische
Bertikos Stühle Bettst u Matratzen Gar
tenbänke gut erhalten verk Brunoswarte 6

Jagd Berpachtnng
Donnerstag den 29 d Mts Nach

mittag 2 Uhr soll Hierselbst die hiesige Jago
Nutzung von ca 15bb Morgen aus 6 Jahre
im Stemmler schen Gasthose meistvietend
verpachtet werden

Morl den 19 April 1880
Der Ortsvorstand

Herren Garderobe zum Waschen Reini
gen Ausbessern Aendern

Zap senstr I 7d Z ey tz Schneidermei ster

übernimmt zum Conserviren

Ll Markt 18Pelzsache
übernimmt z m Conserviren

I Letpzigerst r 21

Vertreter des Hauses

H

Lyon Berlinzur Zeit
Halle Hötel Stadt Hamburg

Wäschezeichnen und Plattstichstickerei
aller Arten wird sauber und billig verfertigt

gr Märkerstr 23

3 00 Mark
sind gegen sichere Hypothek sofort dnrch mich

anszuleihen Otto Rechtsanwalt
5W Thaler

aus gute Hypothek können sogleich angenommen

werden Adressen unter K 10 an Herrn
Dannenberg Geiststraße 67 erbeten

zum Morgen Schoppen
in den freundlichen Gartenlokalitäten des

UW Reichhaltige Speisekarte WU
Solide Preise

mit frischem Spargel 49 Pfg
Hochfeine Ziere

und Ik I ini I
Vorziigl Weine liqueure
Zur ZtadtverordneteMlihl
Freitag den 23 April wird hiermit den
Herren Wählern der II Abtheilung den

Apotheker Dr L Fg, sr
zu wählen empfohlen

Wr dm ndactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in HM Expedition im Waisenhaus Buchdruckern des Waisenhauses

empfiehlt seinen Mittagstisch von 12 bis
2 Uhr im Abonnement

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann ai Halle

Hierzu sme Beilage
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